
Leissigen … und die Bahn

Einspracheverhandlung 30.07.2021

Leissigen

• ca. 1250 Einwohner
• 10 km2 Fläche

• denkt nachhaltig!
• trägt Sorge zum Ortsbild und  

zur Wohnqualität
• orientiert sich am Zeitgeist analog:

So denkt Leissigen!

«Bahn» die Weitsicht

«Bus» das Fiasko

• Haltekante für Erhalt Bahnanschluss
 – Abnahme wichtiger Pendlerströme und Schülertransporte

 – Erhalt Angebotsqualität

 – Geringe Investitions- und Betriebskosten

• 0,9 anstatt 10 Mio CHF für Haltekante

• kein Ausbau Bushaltestellen für 1,3 Mio CHF

 – Erhöhte Verkehrssicherheit (Därligen Ost)

 – Verbesserte Klimabilanz durch Vermeidung von Parallelbetrieb Bahn/Bus

Kosten Haltekante bei Realisierung mit Ausbau  
Kreuzungsstelle < 1,0 Mio CHF

Motion 285-2019 Anne Speiser – Niess, Zweisimmen

Verbesserung der Verkehrssituation für die Pendler zwischen Spiez und Interlaken Ost mit Anpassung 
über das Angebotskonzept öff. Verkehr 2022-25, bzw. mit einer ersten Korrektur des geplanten An-
gebots 2018-21

• Behindertengerechte Haltekante in Leissigen und Därligen beim Bau der Kreuzungsstelle realisieren

• Erkenntnisse zur geplanten Kreuzungsstelle (KS Leissigen) mit allen Auswirkungen offenlegen  
(Operabilität, Kostenwahrheit, Oekologie, Wirtschaftlichkeit u.a.).

• Verkehrssituation für den Strassenverkehr zwischen Spiez und Interlaken inkl. der Sicherheits­
problematik bei der Auffahrt Därligen Ost analysieren

• Oekologische Auswirkungen der verschiedenen Bahn/Bus­Lösungen (CO2) aufzeigen

Informationen  
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Mitteilungen aus dem Ressort Präsidiales, Kommunikation 
Volkswirtschaft 
 
Wachstum als Herausforderung 
 
Leissigen ist in den vergangenen Jahren stark gewachsen und wird aufgrund der noch 
vorhandenen Baulandreserven auch in Zukunft weiterwachsen. Dieses Wachstum hat ei-
nen starken Einfluss auf die Gemeinde: 
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Art. 34.2 Staatsverfassung Kanton Bern
«Sie fördern den öffentlichen Verkehr 
und das Umsteigen auf umweltfreund-
liche Verkehrsmittel.»

Wir brauchen Erhalt der Haltestelle

Aussage Regionalkonferenz Oberland Ost (RKOO):  
«Die Schiene hat für den Regionalverkehr keine Zukunft.»? ?

! ! !
?? ?

über 100 Jahre Erfahrung
pünktlich, sicher, bequem
behindertengerecht

0 Jahre, 0 Erfahrung
unpünktlich (Anschlüsse)
unsicher, unbequem
nicht behindertengerecht

BAHNVERBINDUNG LEISSIGEN

 die Bahn, unsere Lösung für die Mobilität von morgen (Zitat aus Planungsbericht)

Basistunnel Brünig usw.

Fernbusaufkommen

V­Bahn Jungfraugebiet, Grimselbahn

Direktanschluss BOB Wilderswil

Verkehrszunahme (ASTRA / BfU):  25.000 Fz /d
(zentrale Einfallachse für die Region)

Planungsbericht der Region West / CTSO, STEP 2030
Zitat: «Wir bauen heute das Netz für die Generationen von morgen!»
Konzept zum Freizeit­ und Tourismusverkehr Oberland Ost (metron 27.07.2018) 
Heute schon teilweise überlastet

ASTRA sieht Verkehrssicher­
heit A8 Därligen kritisch

!Neue korrekte
Fakten
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Mitteilungen aus dem Ressort Präsidiales, Kommunikation 
Volkswirtschaft 
 
Wachstum als Herausforderung 
 
Leissigen ist in den vergangenen Jahren stark gewachsen und wird aufgrund der noch 
vorhandenen Baulandreserven auch in Zukunft weiterwachsen. Dieses Wachstum hat ei-
nen starken Einfluss auf die Gemeinde: 
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Art. 34.2 Staatsverfassung Kanton Bern
«Sie fördern den öffentlichen Verkehr 
und das Umsteigen auf umweltfreund-
liche Verkehrsmittel.»

Wir brauchen Erhalt der Haltestelle

Aussage Regionalkonferenz Oberland Ost (RKOO):  
«Die Schiene hat für den Regionalverkehr keine Zukunft.»? ?

! ! !
?? ?

über 100 Jahre Erfahrung
pünktlich, sicher, bequem
behindertengerecht

0 Jahre, 0 Erfahrung
unpünktlich (Anschlüsse)
unsicher, unbequem
nicht behindertengerecht

BAHNVERBINDUNG LEISSIGEN

 die Bahn, unsere Lösung für die Mobilität von morgen (Zitat aus Planungsbericht)

Basistunnel Brünig usw.

Fernbusaufkommen

V­Bahn Jungfraugebiet, Grimselbahn

Direktanschluss BOB Wilderswil

Verkehrszunahme (ASTRA / BfU):  25.000 Fz /d
(zentrale Einfallachse für die Region)

Planungsbericht der Region West / CTSO, STEP 2030
Zitat: «Wir bauen heute das Netz für die Generationen von morgen!»
Konzept zum Freizeit­ und Tourismusverkehr Oberland Ost (metron 27.07.2018) 
Heute schon teilweise überlastet

ASTRA sieht Verkehrssicher­
heit A8 Därligen kritisch

!Neue korrekte
Fakten
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Leissigen
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Einspracheverhandlung Kreuzungsstelle Leissigen 
 
VORWORT 
 
In der Zeit gesteigertem Natur- und Klimaverständnis will man in Leissigen eine einschneidende, über-
lange doppelspurige Kreuzungsstelle für den Fernverkehr bauen, während der Regionalverkehr auf die 
Strasse verbannt wird (Aussage der RKOO, BVE Kt. Bern: Der Regionalverkehr hat keine Zukunft auf der 
Schiene). Ausgang dieses Vorhabens wird sein, dass im Sinne des Tourismus-Booms der letzten Jahre, 
soviel Gäste wie nur möglich in kürzester Zeit vom Flughafen Zürich in die Jungfrauregion befördert 
werden können. Auf die berechtigten Anliegen der betroffenen Leissiger Bevölkerung (inkl. Erhalt der 
regionalen Zugsverbindungen) und auf die Bedürfnisse des Ortsbild- und Landschaftsschutz wird keine 
Rücksicht genommen. 
 
Man plant dazu eine bis zu 14 Meter breite Schneise mitten durch das Dorf zu schlagen und die Gleis-
anlage bis zu 2 Meter über dem gewachsenen Boden zu führen. Das bedeutet: Bau eines Dammes durch 
eine empfindliche Landschaft am Ufer des Thunersees, quasi einer Hochbahn durch ein Dorf, das bereits 
jetzt durch Bahn und Strasse genug belastet ist.  
 
Dem Auflageprojekt sind wichtige Argumente der Einsprecher (52 Einsprachen) gegenüber zu stellen. In 
keinem Falle wurde die operative, jedoch verträgliche Umsetzung der KS Leissigen grundsätzlich hinter-
fragt oder grundlegend abgelehnt. 
 
‚Marginale‘ Anpassungen, Ergänzungen oder Korrekturen sind als «VORLAGE ZUR EINIGUNG» von der IG 
Leissigen Futura vorgeschlagen und decken zudem den allergrössten Teil aller Einzeleinsprachen ab. Die 
finanzielle Bilanz (Investitionen) der Vorschläge weist eine bemerkenswerte Entlastung aus und führt zu 
einer Verminderung der Mittel aus öffentlichen Geldern. 
 
Die Länge und Lage (Nivelette) der KS Leissigen ist ein Buch mit sieben Siegeln, dessen Text während der 
vergangenen Jahren von den Projektverantwortlichen x-mal neu geschrieben wurde (inkl. verschiedenster 
Bevölkerungsinformationen). Eine Klärung ist hier auf allen Stufen Pflicht. Eine Längenkorrektur (Kürzung) 
um gegen 70 Meter löst die allermeisten Probleme. Die unverträglich grosse Anhebung der Gleisanlagen 
kann verhindert werden. UTB und Heimatschutz sehen die Ansprüche an Erhalt der Uferlandschaften und 
Architekturen analog. 
 
Der Verzicht auf die Rangieranlage im Seebacher basiert auf einer Visualisierung der Abläufe durch die IG 
Leissigen Futura und ihrer zugezogenen Experten. Sie bringt nebst der Entlastung der Landschaft auch 
einen zweistelligen Millionenbetrag an Einsparung (Projektteil positiv erledigt). 
 
Die Erdverlegung der Speiseleitung entspricht bei der Schaffung von Neuanlagen (KS Leissigen) den 
gesetzlichen Vorgaben (Bestätigung der IG Leissigen Futura und ihrer ETHZ-Gutachten). Eine kurze Verlän-
gerung im Westen bis zu den Kinderspielplätzen und Badeanlagen verursacht marginale Zusatzkosten, 
reduziert die NIS-Belastung und schont das Ortsbild, was auch vom BAK empfohlen wird (12.05.2021). 
 
Der Bau, resp. den Erhalt einer Haltekante im Gebiet des heutigen Bahnhofs wird von der ganzen Bevölke-
rung wie auch vom Kanton («Rückfallebene») vorsorglich aller weiteren Entwicklungen des Regionalver-
kehrs auf der Schiene gefordert. Die bauliche Umsetzung während der Gesamterneuerung der Gleisan-
lagen (KS Leissigen) ist weitaus günstiger als eine Nachrüstung nach schmerzlichen Erfahrungen der Ver-
kehrsüberlastung, resp. Verkehrszusammenbruch auf der Strasse (A8). 
 
Die Weiterführung des Oberfeldweges ist eine Angelegenheit der Fairness. Die Bahn hat drei Bahn-
übergänge, die z.T. von Privaten mit Dienstbarkeiten gesicherte Durchgänge, ohne Ersatz einseitig aufge-
hoben. D.h.: Das Bahntrassee wird wohl weiterhin einfach überschritten, was zu gefährlichen Situationen 
führt. Eine Fussgängerunterführung im Gebiet Horbacher kann zudem den von der Bahn getrennten 
seeseitigen Teil von Leissigen mit den bergseitigen Wanderwegen zu Hängebrücke, Finel und Meielisalp 
wieder verbinden (früherer allgemeiner Sonntagsspaziergang der Leissiger/Innen). vgl. dazu Pt. 2.1  
Technischer Bericht: «Verbesserung Zugänglichkeit des seeseitigen Dorfteils». 
 
Erhalt des Ortsbildes, Vermeidung von Abwertungen, Attraktivitätsverlust und Existenzbeeinträchtigun-
gen können mit Verständnis und gutem Willen ohne operativen Funktionsverlust und Gesamtmehrkosten  
(= Minderkosten) gesichert werden. 
 
Die heutige Bilanz des Auflageprojektes für Leissigen: Nur Nachteile (siehe Zusammenfassung)). 
 
Beat Steuri, Präsident IG Leissigen Futura       26.07.2021 

Leissigen
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5Einsprachen (2.10.19) Mitglieder IG LF
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Besprechung BAV 

15. Mai 2020 
 

 

Werter Herr Dr. Füglistaler, 

werte Damen und Herren 

 

Wir danken Ihnen für die Gelegenheit einer Anhörung und Diskussion 
 

Teilnehmer IGLF: Herr NR Lars Guggisberg 

 Frau GR Anne Speiser 

 Herr aGRP Gerhard Fischer 

 Beat Steuri 

 

Besprechungspunkte: 

• Begrüssung / Vorstellung 

• Übergeordnete Ziele 

• Geschichte 
– betriebliche Fakten 
– politische Fakten 

• Angebotskonzept 2022 – 25 

• Kreuzungsstelle KS Leissigen 

• Zusammenfassung / Wünsche 
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IG Leissigen FUTURA      Alternative Fakten … 

… wenn sie nicht wahr wären! 

 
▶▶ RR Neuhaus (01.04.2020) Antwort auf Vorstoss Speiser:                     
« … so wurde die Kreuzungsstelle verkürzt …» 

▶▶ und weiter: «Die Anliegen aus Leissigen wurden im BLS-Projekt 
weitgehend berücksichtigt» 

▶▶ 570m  neue Stützmauern in Höhen  1.0 – 4.0m ! ? 
  

▶▶ Zwischen Juni 2017 bis Juni 2019 wurde die Bevölkerung im 
Glauben gehalten, die KS werde lediglich 560m lang.                    
(Auch von der Presse vielfach so aufgenommen und verbreitet.) 

▶▶ Die markante Verkürzung auf 560m, und dann wiederum die Rückkehr 
zur Forderung nach 1’020m wirft Fragen auf, die beantwortet werden 
wollen! 
   

▶▶ Nie berechnet und nie bewiesen: «2035 mit Kreuzungen der 
Fernverkehrszüge im Bereich Leissigen kann der Regionalverkehr 
nicht mehr in den Takt eingebunden werden.» (Brief BAV an AöV BE 
23.Februar 2021) 

▶▶ Jährlich 16'900 parallel zur Bahn fahrende Postautos. Auf einer 
Strasse mit (2019) 65 Stautagen, und  176 Bus-Ausfällen oder 
erheblichen Verspätungen. (Auswertung ViaSuisse Statistik) 

▶▶ Unbeeinflussbare Abfahrtsverzögerungen 20 – 60 Sekunden (Zeit 
offener Türen, ICs), gegenüber «Zeitgewinn» im einstelligen Sekunden 
Bereich dank «langer» KS Leissigen.  (Eigene Erhebung Bahnhof Spiez 
am 29.05.2020) 

▶▶ Bebilderung –  Höhe Gleisanlage 
   –  Regionale Wahrnehmung 
   –  Örtliche Wahrnehmung 
FUTURA Alternative Fakten          26. Juli 2021 / GZ 
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Projektentwurf    IG Leissigen FUTURA 
 
 

„Zügiges“ Leissigen  
weg von der Strasse 

zurück auf die Schiene 
 

Ein neu gedachtes, bestechendes ÖV-Konzept INTERLAKEN - SPIEZ 
mit Vorteilen für alle Beteiligten! 

 
 
 
    I    Um was geht es 
 
Weltweit, auch in Europa, wird die Verlagerung auf die Schiene umge-
setzt. In Deutschland, in den Niederlanden, die Benelux-Staaten reak-
tivieren/bauen aus/investieren in die alten Schifffahrtskanäle um einen 
Teil des Schwerverkehrs von der Strasse weg zu bringen. Die Zeichen 
der Zeit wurden erkannt (Umweltschutz, CO2, Strassenkapazi-tät) und 
der Zeitpunkt ist gekommen, die damit verbundenen Probleme anzu-
gehen. 
 
Die lokale ÖV-Anbindung Leissigens wurde unnötigerweise, gegen die 
unserer Zeit gerecht werdende Entwicklung und ohne Zukunftspotential 
von der Schiene auf die Strasse verlegt. 
 
Diese Fehlentwicklung muss rückgängig gemacht werden, um dem viel 
gebrauchten Wort «Nachhaltigkeit» gerecht zu werden. 
 
Es ist ein Leichtes, diese unselige Entwicklung zu korrigieren, ist doch 
die Schienen-Infrastruktur und das Rollmaterial bereits vorhanden.  
 
Das nachfolgende Papier zeigt auf, wie dies zu erreichen ist und welche 
Vorteile für Gesellschaft, Benutzer und Betreiber realisiert werden 
können. 
 
 
 
 
FUTURA IG Projektentwurf ZÜGIGES LEISSIGEN      26. Juli 2021 / GZ 
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  II Wieso  (Notwendigkeit) 
 
Seit dem Dezember 2020 wird die Bevölkerung Leissigen mit dem Bus 
bedient. «Bedient» ist etwas hoch gegriffen:  
Die Reisezeiten wurden länger, das Umsteigen in Spiez wesentlich 
erschwert und die Anschlüsse in Interlaken Ost schlechter oder entfallen 
zum Teil gar, weil der Bus nur bis West fährt.  
Bezüglich Zuverlässigkeit und öffentlicher Infrastruktur (Bahnhof mit 
Warteraum, überdachtem Perron, Toiletten, Ticket-Automat, 
Informations-Tafeln und -Bildschirme, Durchsageanlage, Notrufsäule) 
wurde dem ÖV-Kunden ein grosser Rückschritt und Verzicht zugemutet. 
 
Es ist nicht einzusehen, wieso die ansässige Bevölkerung und die 
Sommer-Touristen nicht wie in den vergangenen 127 Jahren von den 
Vorzügen der Bahn sollten profitieren können. Umso mehr, als dass die 
Züge infolge der Einspurstrecke regelmässig in Leissigen zum Kreuzen 
anhalten müssen, die Türen aber nicht öffnen dürfen. 
 
In Leissigen liegt der Bahnhof mitten im Dorf. Die Bevölkerung hat sich in 
all den Jahren nie über eine schlechte ÖV-Anbindung beschwert. Alle 
Voraussetzungen die Reisenden hier mit den ohnehin verkehrenden 
Zügen aufzunehmen sind gegeben, ja zwingt sich direkt auf. 
 
Das nachfolgende Konzept zeigt diese Möglichkeit auf. Es nimmt 
Rücksicht auf alle Beteiligten, korrigiert die aufgeführten Nachteile, 
macht Leissigens Anschluss wieder attraktiv, spart dank dem teilweisen 
Wegfall des parallelen Busbetriebes wiederkehrende Kosten und wird 
den wachsenden Anforderungen des Umweltschutzes (Co2) gerecht. 
 
 
 
III Konzept 
 
Das nachfolgend umschrieben Konzept basiert auf einer einfachen,  
in allen Teilen machbaren Lösung: 
Ab Interlaken, und in der Gegenrichtung, verkehrt stündlich ein IC der 
SBB, und ein FV-Zug der BLS.  
Der IC hält nicht in Leissigen, dieser der BLS hingegen schon. 
Die SBB kann den IC wechselweise nach Basel oder Zürich-Flughafen-
Weinfelden-Kostanz/Romanshorn weiter führen; so wie derzeit 
vorgesehen. 



Die BLS hält in Leissigen, wie auch Münsingen und verschlauft dieses 
Angebot in Bern mit der bestehenden FV-Verbindung über Burgdorf 
nach Olten. 
 
 
IV Vorteile 
 
Interlaken erhält den Halbstundentakt nach Bern mit allen Umsteige-
möglichkeiten. 
 
Leissigen erhält nicht nur den Bahnanschluss mit idealen Anschlüssen 
zurück, sondern steigert auch den Komfort der umsteigefreien 
Verbindung nach Bern und damit die Attraktivität des Dorfes. 
 
Die SBB kann auf das Überangebot bei mangelnder Rentabilität auf der 
Strecke nach Interlaken verzichten. 
 
Die BLS kann ihr Angebot gewinnbringend erweitern und vernetzt damit 
einen wichtigen Teil des Kantons Bern. 
 
Das einspurige Trasse wird durch dieses Angebot nicht zusätzlich 
belastet (stündlich 4 Züge, Kreuzungspunkt Leissigen hh:15 und hh:45) 
 
Das überschaubare Fahrgastaufkommen Leissigens wird effizient 
absorbiert und auf den parallel dazu geführten Busverkehr (jährlich 
16'900 Fahrten!) kann verzichtet werden was eine ansehnliche, 
jährlich sich wiederkehrende Kosteneinsparung ermöglicht. 
 
Därligen erhält einen modernen Kleinbus welcher zwischen Interlaken – 
Därligen – Leissigen zirkuliert. Mit dem Vorteil, mit einmaligem 
Umsteigen in Leissigen oder Interlaken die Anschlüsse zu erreichen. 
 
Eine Verlängerung dieses Kleinbusangebotes über Krattigen – Aeschi – 
Aeschiried – Suldtal während der Sommersaision wäre im Sinne des 
sanften Tourismus zu prüfen. (Hallenbad Aeschi, Familienparadies 
Suldtal, See Leissigen, Panoramaweg Aeschiried - Hängebrücke – 
Meielisalp) 
 
Die Fahrplanstabilität/-Zuverlässigkeit wird dank der Unabhängigkeit 
von der Stau anfälligen A8 wieder hergestellt.  
 

«zur Prüfung ins Änderungswesen AS2035 aufnehmen» 



IG Leissigen Futura
www.leissigen-futura.ch 

·	·	 ��Wir bekämpfen nicht Ihr Bedürfnis/Projekt

·	� ·	� Wir zeichnen Ihnen nur den Weg zu  
einer einvernehmlichen und verträglichen  
Umsetzung auf.

	 Wir hoffen auf eine Anerkennung

DANKE 
für das Verständnis



Leissigen … und die Bahn

Einspracheverhandlung 30.07.2021

Leissigen

• ca. 1250 Einwohner
• 10 km2 Fläche

• denkt nachhaltig!
• trägt Sorge zum Ortsbild und  

zur Wohnqualität
• orientiert sich am Zeitgeist analog:

So denkt Leissigen!

«Bahn» die Weitsicht

«Bus» das Fiasko

• Haltekante für Erhalt Bahnanschluss
 – Abnahme wichtiger Pendlerströme und Schülertransporte

 – Erhalt Angebotsqualität

 – Geringe Investitions- und Betriebskosten

• 0,9 anstatt 10 Mio CHF für Haltekante

• kein Ausbau Bushaltestellen für 1,3 Mio CHF

 – Erhöhte Verkehrssicherheit (Därligen Ost)

 – Verbesserte Klimabilanz durch Vermeidung von Parallelbetrieb Bahn/Bus

Kosten Haltekante bei Realisierung mit Ausbau  
Kreuzungsstelle < 1,0 Mio CHF

Motion 285-2019 Anne Speiser – Niess, Zweisimmen

Verbesserung der Verkehrssituation für die Pendler zwischen Spiez und Interlaken Ost mit Anpassung 
über das Angebotskonzept öff. Verkehr 2022-25, bzw. mit einer ersten Korrektur des geplanten An-
gebots 2018-21

• Behindertengerechte Haltekante in Leissigen und Därligen beim Bau der Kreuzungsstelle realisieren

• Erkenntnisse zur geplanten Kreuzungsstelle (KS Leissigen) mit allen Auswirkungen offenlegen  
(Operabilität, Kostenwahrheit, Oekologie, Wirtschaftlichkeit u.a.).

• Verkehrssituation für den Strassenverkehr zwischen Spiez und Interlaken inkl. der Sicherheits­
problematik bei der Auffahrt Därligen Ost analysieren

• Oekologische Auswirkungen der verschiedenen Bahn/Bus­Lösungen (CO2) aufzeigen

Informationen  

17 

Mitteilungen aus dem Ressort Präsidiales, Kommunikation 
Volkswirtschaft 
 
Wachstum als Herausforderung 
 
Leissigen ist in den vergangenen Jahren stark gewachsen und wird aufgrund der noch 
vorhandenen Baulandreserven auch in Zukunft weiterwachsen. Dieses Wachstum hat ei-
nen starken Einfluss auf die Gemeinde: 
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Art. 34.2 Staatsverfassung Kanton Bern
«Sie fördern den öffentlichen Verkehr 
und das Umsteigen auf umweltfreund-
liche Verkehrsmittel.»

Wir brauchen Erhalt der Haltestelle

Aussage Regionalkonferenz Oberland Ost (RKOO):  
«Die Schiene hat für den Regionalverkehr keine Zukunft.»? ?

! ! !
?? ?

über 100 Jahre Erfahrung
pünktlich, sicher, bequem
behindertengerecht

0 Jahre, 0 Erfahrung
unpünktlich (Anschlüsse)
unsicher, unbequem
nicht behindertengerecht

BAHNVERBINDUNG LEISSIGEN

 die Bahn, unsere Lösung für die Mobilität von morgen (Zitat aus Planungsbericht)

Basistunnel Brünig usw.

Fernbusaufkommen

V­Bahn Jungfraugebiet, Grimselbahn

Direktanschluss BOB Wilderswil

Verkehrszunahme (ASTRA / BfU):  25.000 Fz /d
(zentrale Einfallachse für die Region)

Planungsbericht der Region West / CTSO, STEP 2030
Zitat: «Wir bauen heute das Netz für die Generationen von morgen!»
Konzept zum Freizeit­ und Tourismusverkehr Oberland Ost (metron 27.07.2018) 
Heute schon teilweise überlastet

ASTRA sieht Verkehrssicher­
heit A8 Därligen kritisch

!Neue korrekte
Fakten
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